
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 02.02.2023 (22:41) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren 3. Kreisklasse (4er) Gr. 1

TuS Wirbelau 1901 IV : TuS Löhnberg 1909 IV 
Donnerstag, 02.02.2023, 20:00 Uhr

Krzonkalla tütet den Sieg für den TuS Löhnberg 1909 IV ein

Im Spiel der Herren 3. Kreisklasse (4er) Gr. 1 traf der TuS Wirbelau 1901 IV am vergangenen
Donnerstag im 12. Saisonspiel auf den TuS Löhnberg 1909 IV. Die Gäste entführten bei diesem
äußerst knappen Spiel nach weniger als 2 Stunden beim 6:4 beide Punkte.

Den Start machten die Doppel. Keinen Punkt beisteuern konnten Kessler / Gilles im Match gegen
Ciolek / Schütz, das 0:3 verloren ging. Wenige Chancen hatten Friedrich / Seelbach bei der
Niederlage in drei Sätzen gegen ihre Kontrahenten Arslan / Krzonkalla. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete also 0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Die richtige Herangehensweise hatte
Tom Kessler wiederum beim Sieg in drei Sätzen gegen Ali Arslan von Beginn an. Da gab es nichts
zu rütteln. Nico Gilles bekam seinen Gegner Lothar Ciolek indessen beim klaren 0:3 nicht richtig in
den Griff. Anschließend war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:3 an der Reihe.
Leon Friedrich gelang es Wilfried Krzonkalla zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im
Entscheidungssatz. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Friedrich mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Im Satzergebnis eindeutig verlief
das Match von Tim Seelbach, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Markus Schütz
verlor. Beim Stand von 2:4 gingen die Spitzenspieler des TuS Wirbelau 1901 IV und des TuS
Löhnberg 1909 IV in die Box. Es dauerte eine Weile, bis Tom Kessler den Fünf-Satz-Sieg gegen
Lothar Ciolek feiern konnte. Das war eine ganz schön enge Kiste! Lange mit Ali Arslan ringen
musste Nico Gilles, bis er seinen Kontrahenten mit 11:13, 11:6, 11:2, 14:16, 11:8 niedergerungen
hatte. Den Sieg von Markus Schütz konnte Leon Friedrich im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit
ging dieser Zähler an das Gästeteam. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also
doch noch ein eher sicherer Sieg. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte
folgendes Ergebnis: TuS Wirbelau 1901 IV 4 Punkte, TuS Löhnberg 1909 IV 5 Punkte. Kaum
Chancen hatte nachfolgend Tim Seelbach bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen
Kontrahenten Wilfried Krzonkalla. Damit war das letzte Match des Tages im Kasten und der
Mannschaftskampf mit einem 6:4 Erfolg für den TuS Löhnberg 1909 IV beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der TuS Wirbelau 1901 IV nun ein Punktekonto von 0:24 Punkten auf,
während der TuS Löhnberg 1909 IV vor dem nächsten Spiel, das am 09.02.2023 gegen den TTC G.-
W. Staffel 1953 V ansteht, 10:12 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TuS Wirbelau
1901 IV bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 09.02.2023 gegen den TuS Kirschhofen II.

 Statistik:
 TuS Wirbelau 1901 IV

Doppel: Kessler / Gilles 0:1, Friedrich / Seelbach 0:1 
Einzel: T. Kessler 2:0, N. Gilles 1:1, L. Friedrich 1:1, T. Seelbach 0:2 

 TuS Löhnberg 1909 IV
Doppel: Ciolek / Schütz 1:0, Arslan / Krzonkalla 1:0 
Einzel: L. Ciolek 1:1, A. Arslan 0:2, M. Schütz 2:0, W. Krzonkalla 1:1


